
Gänsebraten? Gänsepaten!
Erna-Ente-Team bietet Patenschaften für 45 Euro pro Jahr und Tier an

Bad Nauheim (pm). Belu ist ein Macho,
Gerda sehr verfressen, Loopchen benimmt
sich wie eine Prinzessin und Amy wird oft
von den anderen geärgert. Jede Gans, die
vom Erna-Ente-Team im Bad Nauheimer
Kurpark gefüttert wird, hat ihren eigenen
Charakter. Wer eine Gans besonders ins Herz
geschlossen hat – oder einfach nur das Erna-
Ente-Team unterstützen möchte –, kann jetzt
Gänsepate werden.

Seit über elf Jahren kümmert sich das Er-
na-Ente-Team im Kurpark um das Gleichge-
wicht der Teiche, den Erhalt der Artenviel-
falt und das Wohl der Enten. »Mensch und
Tier im harmonischen Miteinander« lautet
das Motto des Vereins. Täglich können die
Besucher zwischen 16 und 17 Uhr die zah-
men Gänse füttern. Das sind derzeit die
Pommer’sche Landgans Gerda, Mischlings-
ganter Belu, seine Schwester Ella, die Grau-
gans Amy, die Indische Streifengans Loop-
chen und ihr Mischlingspartner Klaro sowie
die Elsässer Gänse Hans und Hilde. Für jede
Gans kann eine Patenschaft übernommen
werden, sie kostet 45 Euro und läuft ein Jahr.

Geld für Futter und Tierarztkosten

»Auf den ersten Blick erscheint das viel
Geld, aber umgerechnet sind es nur 3,75
Euro im Monat. Trotzdem helfen uns auch so
kleine Beträge sehr weiter – gerade da wir
nach dem Tod unserer Vereinsgründerin Prof.
Ingrid Schmidt im Sommer 2012 zwei
schwierige Jahre hinter uns haben«, teilt der
Vorstand des Erna-Ente-Teams mit. Letztes
Jahr habe man wieder derart hohe Verluste
gemacht, dass man an den Ersparnissen habe
kratzen müssen.

Mit dem Gewinn aus den Patenschaften
will das Erna-Ente-Team vor allem Futter-
und Tierarztkosten bezahlen. »Das Geld
kommt den Tieren direkt zugute«, werben
die Enten- und Gänsefreunde. Darüber hi-
naus fließe es auch in die Landschaftsarbeit
und die Pflege und den Erhalt der Station,
um den Gänsen einen schönen, müllfreien
Lebensraum zu ermöglichen.

Paten bekommen eine Urkunde und wer-
den auf Wunsch namentlich auf der Patenlis-

te am Erna-Ente-Treff genannt. Außerdem
sind sie ein Jahr kostenlos Mitglied im Verein
Erna-Ente-Team. »Damit haben die Paten
die Möglichkeit, die Vereinsarbeit aktiv zu
unterstützen und eigene Ideen einzubrin-
gen«, wirbt derVerein.

✘
Patenschaften können bei der täglichen
Fütterungsstunde zwischen 16 und 17

Uhr neben dem Holzdeck geschlossen wer-
den. Interessierte können sich aber auch per
E-Mail (erna-ente-team@web.de) an den Ver-
ein wenden.

Die Indische Streifengans Loopchen (oben) ist der Publikumsliebling des Erna-Ente-Treffs
und frisst ganz vorsichtig aus der Hand. Das Elsässer Gänsepaar Hans und Hilde wohnt erst
seit letztem Jahr am großen Teich und hat sich gut eingelebt. Graugans Amy unternimmt
gerne Reisen und erholt sich davon bei ihren Besuchen im Park. (Fotos: pv)
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 Ihr Draht zur Lokalredaktion

BADNAUHEIM

Siegfried Klingelhöfer (sk, Ltg.) 0 60 32/9 42-531
Bernd Klühs (bk, Stv.) 0 60 32/9 42-614
Jürgen Wagner (jw) 0 60 32/9 42-538
Matthias Luft (mlu) 0 60 32/9 42-537
Sabine Bornemann (koe) 0 60 32/9 42-549
Sabrina Dämon (sda) 0 60 32/9 42-5 36
Frauke Ahlers (fa) 0 60 32/9 42-601
David Heßler (hed) 0 60 32/9 42-609
Christoph Hoffmann (chh) 0 60 32/9 42-611
Laura Kaufmann (lk) 0 60 32/9 42-612
Nicole Merz (nic, Fotos) 0 60 32/9 42-523

INFOTHEK

Waltraud Brauns 0 60 32/9 42-546

SEKRETARIAT

Fr. Statt/Schnaubelt/Fabel 0 60 32/9 42-531
redaktion@wetterauer-zeitung.de

DRK: Christian Hensel
spendet zum 75. Mal

Bad Nauheim (pm). Beim letzten Blut-
spendetermin des DRK Bad Nauheim wur-
den 154 Bürger begrüßt. Elf davon wollten
zum ersten Mal spenden. Die Helfer der
Ortsvereinigung hatten alle Hände voll zu
tun, um den Termin gemeinsam mit dem
Blutspendedienst zu meistern.

Marc Henn (Friedberg) und Waldemar
Kähm (Bad Nauheim) erhielten für ihre
zehnte Spende Urkunde und Ehrennadel.
Mathias Köhn (Bad Nauheim) spendete
zum 50. Mal. Knapp 40 Liter Blut hat
Christian Hensel (Bad Nauheim) im Lauf
der Jahre zur Verfügung gestellt. Er war be-
reits zum 75. Mal beim DRK zu Gast. Ne-
ben Urkunde und Ehrennadel erhielt Hen-
sel vom DRK-Ortsverein ein Präsent.

Kerstin Girke (DRK-Ortsverein) dankt
Dauerspender Christian Hensel. (Foto: pv)

Schulgarten verschönert
Schüler lasieren Sitzbänke und beseitigen Unkraut

Bad Nauheim-Nieder-Mörlen (pm). Nicht
alle Schüler der Frauenwaldschule haben
am Girls’ und Boys’ Day in Betriebe ge-
schnuppert. Einige blieben vor Ort und ver-
schönerten das sogenannte Grüne Klassen-
zimmer.

Die Frauenwaldschule verfügt über einen
über 10000 Quadratmeter großen Schulgar-
ten mit verschiedenen Biotopen. Es gibt ei-
nen Teich, Streuobstwiese, Trockenmauer,
Kräuterschnecke, Alpengarten und das Grü-
ne Klassenzimmer. Dabei handelt es sich um
Sitzbänke aus Holz, die im Halbkreis ange-
ordnet sind. An warmen Tagen wird dort
vorgelesen und gezeichnet oder musiziert.

Da die Farbe von den Bänken abgeplatzt
war, die Sitzflächen zu verwittern begannen,
ging eine Renovierungsgruppe unter der
Leitung von Lehrer Johannes Weide ans
Werk. Die Flächen wurden abgeschliffen
und anschließend neu gestrichen. Die Lasur
für die Sitzbänke, aber auch für das Spiel-
gerätehäuschen oder die Geräteschuppen im
Schulgarten wurde vom TOOM-Baumarkt
gesponsert.

Barfuß- und Fühlpfad erweitert

Mehrere kleine Arbeitsgruppen kümmer-
ten sich unter Anleitung der Förderstufen-
lehrer um die Beseitigung unerwünschter
Wildkräuter. Außerdem schnitten sie Wein-

stöcke zurück und bereiteten Pflanzbeete
vor. Eine andere Arbeitsgruppe befasste sich
mit Betonarbeiten, stellte zwei weitere Fel-
der des Barfuß- und Fühlpfads fertig. Seit
einem Jahr wird an dem Pfad gebaut. Kin-
der können auf ihm sowohl mit Schuhen als
auch barfuß und mit verbundenen Augen
verschiedenste Oberflächen ertasten. Find-
linge müssen dabei hüpfend oder kletternd
überwunden werden.

Die Schüler lasieren die Sitzbänke des soge-
nannten grünen Klassenzimmers. (Foto: pv)

Kirchenvorstand gewählt
Rund 600 Stimmzettel ausgezählt – Amtseinführung im September

Bad Nauheim (aag). Knapp 600 Stimmzet-
tel hatte die Wahlkommission am Sonntag-
abend auszuzählen. Rund 10,7 Prozent der
wahlberechtigten Mitglieder der evangeli-
schen Kirchengemeinde der Bad Nauheimer
Kernstadt hatten ihre Stimme abgegeben
und sich damit an der Wahl des neuen Kir-
chenvorstands beteiligt. 2009, bei der letzten
Wahl, waren es noch 13,7 Prozent.

Gewählt wurden acht Frauen und acht
Männer. Dem neuen Kirchenvorstand gehö-
ren nach dem vorläufigen Wahlergebnis an:
Axel Angermann, Alexander Fink, Dr.Volker
Gräfe, Susanne Henkler, Dr. Karen Heppe,
Karlheinz Hilgert, Katja Hirschhäuser, Ju-
liane Jüngermann, Christian Kühl, Dr. Tho-
mas Leichtweiss, Uta Löber-Kirstein, Pia
Nußbaum, Manfred Schneider, Ulrich
Schröder, Elke Schulze und Tamara Zingel.
Hinzu kommen die bereits im Januar auf der
Gemeindeversammlung gewählten Jugend-
delegierten Moritz Jetzen und Laura

Schwedler. Der neue Kirchenvorstand soll
beim Gemeindefest am 13. September ins
Amt eingeführt werden.

Andrang im Wahlbüro herrschte selten, nur
10,7 Prozent der Wahlberechtigten gaben
ihre Stimme ab. (Foto: aag)

Wanderung am 1. Mai
Bad Nauheim (pm). Eine 18 Kilometer

lange Wanderung in den Butzbacher Stadt-
teil Fauerbach bietet die Bad Nauheim
Stadtmarketing und Tourismus GmbH am
Freitag, 1. Mai, an. Treffpunkt ist um 10
Uhr die Bad Nauheim Information (In den
Kolonnaden 1). Über den Johannisberg geht
es nach Ober-Mörlen und von dort weiter
durch das Naturschutzgebiet »Magertrif-
ten« nach Fauerbach. Nach einer Einkehr
im Gasthof »Birkenhof« führt der Rückweg
entlang der Fauerbach und weiter entlang
der Usa zum großen Teich und endet dann
in der Bad Nauheimer Innenstadt. Teilneh-
mer zahlen 8, ermäßigt 7 Euro.

Nach Unfall geflüchtet
Bad Nauheim (pob). Ein unbekannter Au-

tofahrer hat am Freitag zwischen 7 und 14
Uhr den blauen Honda eines Bad Nauhei-
mers beschädigt, der in der Hohen Straße
geparkt war. Der Unfallverursacher tou-
chierte den Wagen an der Fahrertür und am
linken Außenspiegel und machte sich dann
aus dem Staub. Die Reparatur wird laut
Polizei etwa 1300 Euro kosten. Hinweise
nimmt die Polizei in Friedberg entgegen,
Tel. 06031/6010.

Tour de Natur

Grüne radeln durchs
Wettertal nach Münzenberg
Bad Nauheim (pm). Die Bad Nauheimer

Grünen laden für Sonntag, 3. Mai, zur Tour
de Natur ein. Der inzwischen zehnte Fami-
lien-Radausflug der Grünen führt durch
das Wettertal nach Münzenberg. Los geht’s
um 14 Uhr im Sprudelhof.

Der Ausflug führt entlang der Wetter und
durch Streuobstwiesen. Es geht über Stein-
furth, an den Rosenfeldern vorbei, weiter
über Oppershofen und Rockenberg. Dort
können sich die Teilnehmer an einem Erfri-
schungsstand mit Getränken und Bio-Obst
versorgen – gesponsert von Querbeet, einem
Direktvermarkter von ökologischen Le-
bensmitteln. Weiter geht es bis zur Münzen-
burg. Wer will, kann diese auf eigene Faust
erkunden. Der Endpunkt, der Bahnhof
Münzenberg, soll gegen 16 Uhr erreicht
werden. Die Strecke hat eine Länge von
insgesamt 15 Kilometern. Da in gemütli-
chem Tempo geradelt wird, können Kinder
und ungeübte Radfahrer mithalten.

Die kostenlose Rückfahrt mit der Muse-
umseisenbahn startet um 17.30 Uhr am
Bahnhof Münzenberg, Fahrräder können
mitgenommen werden. Mit der Fahrt wol-
len die Grünen die ehrenamtliche Arbeit
der Eisenbahnfreunde Wetterau unterstüt-
zen. Während des Ausflugs stehen die Kom-
munalpolitiker für Gespräche über die gro-
ße und kleine Politik bereit.

Russische Kirche erkunden
Bad Nauheim (pm). Der Förderverein der

Russischen Kirche öffnet am Sonntag, 3.,
10., 17. und 31. Mai, sowie am Pfingstmon-
tag, 25. Mai, jeweils von 14 bis 16 Uhr das
Gotteshaus zur Besichtigung. Am Dienstag,
5. Mai, bietet der Förderverein zudem eine
einstündige Führung durch die Kirche an.
Sie beginnt um 16.15 Uhr. Der Eintritt ist
frei, um eine Spende wird gebeten. Für
Gruppen werden Führungen auch nach Ver-
einbarung angeboten, Tel. 06032/5406.

Im Gotteshaus, das in seiner Geschichte
erst lutherische, dann katholische und nun
schon über 100 Jahre orthodoxe Kirche ist,
gibt es eine Ikonostase zu sehen. Diese
stammt aus der Hospitalkirche des ehema-
ligen Klosters Sarow in Zentralrussland.

Durch die Altstadtgassen
und ins Judenbad

Bad Nauheim/Friedberg (pm). Die Se-
henswürdigkeiten Friedbergs gibt es am
Freitag, 1. Mai, bei einer Stadtführung zu
sehen. Treffpunkt ist um 14.35 Uhr an der
Bad Nauheim Information (In den Kolon-
naden 1), wo Stadtführerin Monica Keichel
die Teilnehmer erwartet und mit ihnen im
Bus nach Friedberg fährt. Dort geht es zu-
nächst ins Wetterau-Museum, danach zur
Stadtkirche und weiter durch die Altstadt
zur Judengasse. Dort wird das Judenbad
besichtigt, eine der besterhaltenen mittelal-
terlichen Monumental-Mikwen Deutsch-
lands. Bei einem Rundgang durch die Burg
mit dem Römerbad und der Besteigung des
Adolfsturms endet die Führung nach rund
drei Stunden wieder in Bad Nauheim.

Erwachsene zahlen 6,50 Euro, Jugendli-
che 3,50 Euro, hinzu kommt noch das Bus-
ticket.

Kaiserin Sisi erzählt
aus ihrem Leben

Bad Nauheim (pm). Bad Nauheims be-
rühmtester Kurgast, Kaiserin Elisabeth von
Österreich, berichtet bereits am Samstag, 2.
Mai, statt wie ursprünglich geplant am
Samstag, 9. Mai, aus ihrem bewegten Le-
ben. In gemütlicher Runde, bei Kaffee und
Kuchen, wird sie ab 14 Uhr Anekdoten er-
zählen. Schauspielerin und Gästeführerin
Monica Keichel verkörpert die berühmte
Kaiserin Sisi. Treffpunkt ist an der Bad
Nauheim Information (In den Kolonnaden
1). Keichel erwartet die Teilnehmer im
Tanzcafé König. Der Preis beträgt 10 Euro,
ermäßigt 9 Euro. Darin enthalten ist ein
Kaffeegedeck.


